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Ihr Edmund Pirkelmann
Erster Bürgermeister

Im Namen des gesamten Stadtrates  
und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadt 
Waischenfeld wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein glückliches und gesundes 
neues Jahr 2014.

Ich möchte das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel zum Anlass nehmen, um all denen zu 
danken, die in dem nun endenden Jahr 2013  daran 
mitgearbeitet haben, unsere Gemeinde lebens- und 
liebenswert zu erhalten. 

Mein besonderer Dank gilt vor allem den 
Bürgerinnen und Bürgern, dem Stadtrat, den 
Vereinen, Kirchengemeinden und Firmen, die sich 
zum Wohle der Allgemeinheit engagiert haben. Ich 
bitte Sie an dieser Stelle auch für das neue Jahr um 
Ihre Unterstützung. Gemeinsam wollen wir daran 
arbeiten, Bewährtes zu erhalten und Neues zum 
Wohl unserer Gemeinde voranzubringen.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wünsche ich von ganzem Herzen ein friedliches 
und besinnliches Weihnachtsfest, vor allem die Zeit, 
zurückzublicken auf die schönen Momente des zu 
Ende gehenden Jahres, Zeit für die Familie, aber 
auch Zeit, um neue Kraft zu schöpfen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für viele unserer Gemeindebürger sind die Tage zwischen Weihnachten und Neujahr etwas 
ruhiger als die anderen Tage des Jahreskreislaufes. Mit Beginn des neuen Jahres 2014 kehrt der 
Alltag wieder ein und langsam wird uns bewusst, dass sich das neue Jahr nur von den Ziffern her 
unterscheidet von den Vorjahren.
Trotzdem verbindet so mancher mit dem Jahr 2014 neue Hoffnungen und Wünsche. Dies gilt 
auch für die Stadtgemeinde Waischenfeld. Aus der Vergangenheit durften wir lernen, dass sich 
Waischenfeld kontinuierlich entwickelt hat und in seiner Vielfalt beständig geblieben ist. Allerdings 
darf der erarbeitete Standard nicht verloren werden. Wir werden auch künftig im Wettstreit um das 
Dasein leben. Vor uns stehen neue Herausforderungen, aber auch neue Chancen. Dabei wird das 
Leben für den Gemeindebürger nicht unbedingt billiger. Langsam werden wir uns an Einschrän-
kungen gewöhnen müssen. Dabei dürfen wir aber nicht vergessen, dass all diese Entwicklungen 
für die Zukunft und damit für unsere Kinder sind. Beispielhaft möchte ich den laufenden Neu-
bau der beiden Gruppen der Kinderkrippe und die Generalsanierung des gesamten Kindergartens 
nennen. Die Maßnahmen der abgeschlossenen und künftigen Dorferneuerungsmaßnahmen und 
ebenso Flurneuordnungen sind zukunftsweisende Projekte, die wir derzeit abarbeiten.
Den Bau des neuen Feuerwehrhauses Waischenfeld möchte ich ebenfalls hiermit einreihen. Auch 
das ist ein Projekt der Zukunft, das derzeit sicher manchen etwas überzogen erscheint, aber bei 
Abwägung der Alternativen wurde uns klar, dass damit auch eine deutliche Verbesserung für den 
Malteserhilfsdienst erreicht werden kann.
Für die Radwegebauten haben wir ebenfalls größere Finanzmittel eingesetzt, damit wir auch im 
Tourismus mit Schritt halten können und uns nicht einmal vorhalten lassen müssen, hier Trends 
nicht erkannt zu haben. Wenn uns das bewusst ist, dann fällt es uns leichter, auf die neuen Ent-
wicklungen einzugehen, denn wir alle wollen nur das Beste für unseren Nachwuchs.
Um vernünftige Lösungen zu erzielen, ist es notwendig, weiterhin miteinander zu reden und auf-
einander zuzugehen. Deshalb wird sich unsere Verwaltung auch künftig bemühen, für den Bürger 
da zu sein, ihm zu helfen und kompetenter Ansprechpartner zu sein. Auch die Damen und Herren 
des Stadtrates werden in sachlicher Atmosphäre zusammenarbeiten, um die anstehenden Pro-
bleme gemeinsam zu lösen. Das neue Jahr, mit seinen Aufgaben, Herausforderungen und der 
Kommunalwahlen, steht schon vor der Tür.
Alle Diejenigen, die ehrenamtlich tätig sind, werden wir auch im neuen Jahr dringend benötigen. 
Nur dann können wir eine lebendige Gemeinde mit einer regen Vereinsaktivität bleiben. Das 
Ehrenamt ist auch Voraussetzung dafür, dass unsere Hilfsorganisationen und Feuerwehren erhal-
ten bleiben. Ich darf an dieser Stelle auch unsere Kirchen erwähnen, die seit 2000 Jahren die 
Regeln unseres Zusammenlebens geprägt haben. Ich wünsche mir, dass wir auch in Zukunft - 
trotz technischer Errungenschaften - den Glauben nicht verlieren werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie sehen, dass wir die Zukunft gestalten können, wenn wir Bewährtes weiterführen und uns nach neuen 
Lösungen umsehen, wenn diese erforderlich und sinnvoll sind. Ihnen allen wünsche ich ein frohes Weih-
nachtsfest und für das vor uns liegende Jahr 2014 viel Gesundheit, Erfolg und Gottes Segen.

Ihr 1. Bürgermeister

Edmund Pirkelmann

Bilder weiterer Projekte und Ereignisse aus dem Jahr 2013 
sind auf den Seiten 16 und 17 zu finden.

Weihnachtsgruß 
des 1. Bürgermeisters 
Edmund Pirkelmann
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Winterdienst telefonisch zu erreichen
Herr Lothar Poser, Herr Reinhard Stenglein
und Herr Reinhard Schrüfer ..........................Tel. 09202/960132
oder ......................................................................0172/9951903

Herr Lothar Poser, Reinhard Stenglein und Herr Reinhard 
Schrüfer sind in der Regel schon ab 4.00 Uhr im Einsatz. In 
einigen Ortschaften unserer Stadt sind Herr Franz Stenglein 
(Breitenlesau, Tel. 09202/633) und Herr Konrad Sebald (Nan-
kendorf, Tel. 09204/229) im Einsatz.

Rathaus geschlossen
Einige Gemeinden haben ihr Rathaus über die Festtage bis zu 
zwei Wochen nicht geöffnet. Die Stadt Waischenfeld wird nur 
am Freitag, den 27. Dezember 2013 schließen.

So erreichen Sie die Forstdienststelle 
Waischenfeld
Die Forstdienststelle Waischenfeld wird von Herrn Georg Hell-
muth betreut.

Handy: 0160/5820055
Büro: Vorstadt 28
Telefon: 09202/230

Bürgerversammlungen 2014
Beginn: jeweils 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1.  Bericht des Bürgermeisters
2.  Behandlung örtlicher Probleme
3.  Wünsche und Anträge
Eingeladen ist die gesamte Bürgerschaft der genannten Orts-
teile bzw. der Stadt Waischenfeld. Schön wäre, wenn auch die 
Jugendlichen und Frauen rege teilnehmen würden.

Dienstag, 14. Januar 2014 für die Stadt Waischenfeld
im Gasthaus Sonne in Waischenfeld

Mittwoch, 15. Januar 2014 für die Ortsteile Hannberg, Zeu-
bach, Neusig und Kugelau
im Gasthaus Alter Fritz in Neusig

Freitag, 17. Januar 2014 für die Ortsteile Löhlitz und Schaf-
hof
im Gasthaus Graf in Löhlitz

Montag, 20. Januar 2014 für die Ortsteile Seelig und 
Schönhaid
im Feuerwehrhaus in Seelig

Donnerstag, 23. Januar 2014 für die Ortsteile Breitenlesau 
und Siegritzberg
im Gasthaus Krug in Breitenlesau

Freitag, 24. Januar 2014 für die Ortsteile Hubenberg, 
Heroldsberg, Saugendorf und Gösseldorf
im Gasthaus Polster in Hubenberg

Montag, 27. Januar 2014 für den Ortsteil Nankendorf
im Gasthaus Schroll in Nankendorf

Mittwoch, 29. Januar 2014 für die Ortsteile Eichenbirkig, 
Köttweinsdorf und Rabeneck
im Gasthaus Maihof in Köttweinsdorf

Donnerstag, 30. Januar 2014 für den Ortsteil Langenloh
im Gasthaus Thiem in Langenloh

Vorläufige Termine 
für die Stadtratssitzungen im Jahr 2014
1. Halbjahr
Sitzungsort:  Sitzungssaal, Baderhaus,
 Bischof-Nausea-Platz
Beginn:  jeweils 19.00 Uhr
Dienstag, 21. Januar 2014
Dienstag, 18. Februar 2014
Dienstag, 18. März 2014
Dienstag, 8. April 2014
Dienstag, 29. April 2014
Dienstag, 6. Mai 2014 (voraussichtlich)
Dienstag, 27. Mai 2014
Dienstag, 17. Juni 2014
in der Regel vorher Bauausschusssitzung

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr .....................................08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag ................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...........................................................geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag .................................................16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag .................................................10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 1 ist der 
22.01.2014.
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Veröffentlichung von „Standesamtlichen 
Nachrichten“, wie Geburten, 
Eheschließungen und Sterbefällen
Auf Grund des verschärften Datenschutzes dürfen Personen-
standsfälle (Geburt, Eheschließung und Sterbefälle) nur noch 
mit schriftlicher Einwilligungserklärung der betreffenden Perso-
nen bzw. Angehörigen veröffentlicht werden.
Wird das Ereignis der Geburt, der Heirat oder des Sterbefal-
les in unserer Gemeinde beurkundet, wird durch den Standes-
beamten bezüglich der Veröffentlichung eine Abfrage getätig. 
Findet dagegen die Beurkundung außerhalb der Stadt Wai-
schenfeld statt, kann eine kostenlose Veröffentlichung in unse-
rem Mitteilungsblatt nur noch dann vorgenommen werden, 
wenn von den Betroffenen bzw. Angehörigen eine schriftliche 
Einwilligung vorliegt.
Einwilligungserklärungen sind im Rathaus oder auf unserer 
Internetseite unter Rathaus\Bürgerservice\Formulare erhältlich 
und müssen im Standesamt der Stadt Waischenfeld abgege-
ben werden.

Holz gegen Arbeitseinsatz abzugeben
Zur Vorbereitung auf unser Stadtjubiläum 2015 wollen wir im 
Umfeld unterhalb der Burg und des Steinernen Beutels Bäume 
und Sträucher entfernen, damit die Anlagen auf Dauer besser 
sichtbar sind. Das Holz soll gegen Arbeitseinsatz abgegeben 
werden, z. B. für Hackschnitzelheizungsbesitzer. Interessenten 
können sich im Sekretariat der Stadt Waischenfeld melden.

Seniorenratgeber, Kalender 2014 
über die Metropolregion Nürnberg 
und Fahrplanheft Freizeitbuslinien
Der neu aufgelegte Seniorenratgeber des Landkreises Bayern 
ist ab sofort im Sekretariat und im Verkehrsamt der Stadt Wai-
schenfeld kostenlos erhältlich. Der Seniorenratgeber umfasst 
die Beratung im Landkreis, Bildung und Freizeit, Wohnen und 
Pflege, Geld und Finanzen, Recht und Vorsorge sowie Hilfe im 
Trauerfall. Auch ein kostenloser Kalender über die Metropolre-
gion Nürnberg und der neue Fahrplan der Freizeitbuslinien sind 
hier erhältlich.

Reservierung Klowagen
Wir bitten alle (Vereine, Institutionen etc.), die im Jahr 2014 den 
städtischen Klowagen ausleihen möchten, diesen rechtzeitig 
bei Herrn Peter Fuchs, Bauhof (0151/11671501) zu reservieren.

Bitte beachten:
Die Abgabe des Klowagens erfolgt nur gegen Entrichtung einer 
Kaution von 50,-EUR. Das Geld ist bei der Abholung mitzubrin-
gen.

Wiederherstellung öffentlicher Wege
Wer mit landwirtschaftlichen Gerätschaften (z. B. zum Schla-
gen und Abtransport von Holz) öffentliche Wege benutzt, muss 
diese bei Beschädigung auf eigene Kosten wiederherstellen.

Elektronischer Abfuhrkalender 2014
Der elektronische Kalender mit den Terminen für die Restmüll-, 
Bio- und Papiertonnenabfuhr ist ab sofort im Internet unter 
www.landkreis-bayreuth.de/abfall verfügbar. Die Feiertagsver-
schiebungen sind hier bereits berücksichtigt.

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Weihnachten, 
Silvester und Hl. Drei König
Für alle Ortschaften
Biomüll verschiebt sich von Mittwoch, den 25.12.2013 

auf Dienstag, den 24.12.2013
Restmüll verschiebt sich von Mittwoch, den 01.01.2014 

auf Donnerstag, den 02.01.2014

Für alle Ortschaften außer Eichenbirkig, Köttweinsdorf, 
Schönhof, Hannberg u. Langenloh
Biotonne verschiebt sich von Mittwoch, den 08.01.2014 

auf Donnerstag, den 09.01.2014
Papiertonne verschiebt sich von Donnerstag, den 

09.01.2014 auf Freitag, den 10.01.2014

Für Ortschaften Eichenbirkig, Köttweinsdorf, Schönhof 
Hannberg u. Langenloh
Bio- u.
Papiertonne verschiebt sich von Mittwoch, den 08.01.2014 

auf Donnerstag, den 09.01.2014

Umzug des Verkehrsamtes
Das Verkehrsamt der Stadt Waischenfeld befindet sich ab dem 
02.01.2014 im Baderhaus (Bischof-Nausea-Platz 2).

Nachrüsten von Kleinkläranlagen mit 
einer biologischen Nachreinigungsstufe
Seit Inkrafttreten der Abwasserversorgung -AbwV- zum 
01.08.2002 besteht für den Einleiter von Abwasser die gesetz-
liche Verpflichtung, eine Kleinkläranlage nach dem Stand der 
Technik zu betreiben.
In den vergangen Jahren ist eine große Zahl von Anwesensei-
gentümern dieser „Nachrüstpflicht“ nachgekommen.
Die Baumaßnahmen wurden auf Antrag der Bauherren nach 
den Richtlinieen für Zuwendungen für Kleinkläranlagen (RZKKA 
2010) gefördert.
Diese Richtlinien sind bis zum 31.12.2014 befristet, d.h., eine 
staatliche Förderung ist nach diesem Stichtag nicht mehr möglich.
Maßnahmen, für die noch eine Zuwendung beantragt werden 
soll, müssen bis Dezember 2014 geplant, begutachtet, erlaubt, 
gebaut und abgenommen sein.
Wer bis 31.12.2014 keine Kleinkläranlage mit biologischer 
Nachreinigung betreibt, ist dennoch weiterhin zum Bau einer 
Anlage nach dem Stand der Technik verpflichtet.

Schülerzentrum an der Grund- 
und Mittelschule Ebermannstadt
Das Schülerzentrum an der Grund- und Mittelschule in Eber-
mannstadt (Mittagsbetreuung, verlängerte Mittagsbetreuung 
und Offene Ganztagsschule) stellt für das Schuljahr 2014/15

eine Berufspraktikantin/einen Berufspraktikanten
sowie

zwei Praktikantinnen/zwei Praktikanten
für das Sozialpädagogische Seminar II (SPS II)

für den Beruf der/des Erzieherin/Erziehers ein. Die wöchentli-
che Arbeitszeit beträgt jeweils 35 Stunden.
Ihre Bewerbung mit den entsprechenden Unterlagen senden 
Sie bitte bis 31.01.2014 an:
Schulverband Ebermannstadt
z. H. Herrn Herlitz
Franz-Dörrzapf- Str. 10, 91320 Ebermannstadt
oder herbert.herlitz@ebermannstadt.de
Bei Rückfragen sind wir unter 09194/795546 werktags von 
11.00 - 16.00 Uhr erreichbar.
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Zum Geburtstag
am 02.01. Zitzmann Johann, Löhlitz 28 1/2 91 Jahre
am 02.01. Ritter Johann, Neusig 1 74 Jahre
am 05.01. Gold Karl, Langenloh 7 87 Jahre
am 05.01. Maier Christine, Vorstadt 44 71 Jahre
am 07.01. Grimm Elsa, Vorstadt 46 94 Jahre
am 07.01. Krüger Barbara, Vorstadt 7 75 Jahre
am 10.01. Haas Konrad, Dooser Str. 8 89 Jahre
am 10.01. Schatz Heinrich, Schönhaid 2 87 Jahre
am 12.01. Stenglein Ida, Breitenlesau 46 78 Jahre
am 13.01. Schnörer Hildegard, Seelig 13 84 Jahre
am 13.01. Haas Andreas, Mönchsgrund 7 80 Jahre
am 14.01. Krug Appolonia, Schönhaid 3 82 Jahre
am 15.01. Junk Margareta, Sonnenleite 2 76 Jahre
am 19.01. Schwindel Elisabeth, Kugelau 26 83 Jahre
am 21.01. Gold Agnes, Langenloh 7 87 Jahre
am 26.01. Redel Kunigunda, Eichenbirkig 3 76 Jahre
am 31.01. Büttner Kunigunda, Kugelau 27 84 Jahre
am 31.01. Schwarzäugl Dietmar, Hauptstr. 43 75 Jahre

Geburten
Am 04.12.2013
Louise Bauernschmitt, Tochter von Julia und Thomas Bauern-
schmitt

Sterbefälle
Am 22.11.2013
Max Wolf, Löhlitz 16

Am 20.11.2013
Georg Seyferth, Vorstadt 44

Am 30.11.2013
Josef Hager, Vorstadt 44

Wissenswertes

Informatives vom BRK-Blutspendedienst
Mittwoch, den 15. Januar 2014

16.30 - 20.00 Uhr
Waischenfeld
Sport- und Bürgerhalle (Haupteingang)
Bischof-Nausea-Platz 8
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Rei-
sepass, Führerschein).

Bayerischer Bauernverband Bayreuth
Veranstaltungen
Mi 15.01.14 Neue politische und gesellschaftliche
20.00 Uhr Rahmenbedingungen für die Landwirtschaft 

und die ländliche Region Plankenfels, Gasthaus 
Schreyer

 Ref.: BBV-Geschäftsstelle und BBV-Ehrenamt

Schmuckziegel-Aktion
Noch bis zum 31.12.2013 können Bewerbungen für die 
Schmuckziegel-Aktion des Fränkische Schweiz - Verein (FSV) 
abgegeben werden. Im Vergleich zu früher allerdings nur auf 
eine Art und Weise: als Eintrag im neuen Internetportal des 
Arbeitskreises Bauen und Gestalten unter http://schmuckzie-
gel.info (ohne www.)
Die Auszeichnungen wird in folgenden Kategorien vergeben: 
Kategorie A. Schmuckziegel (mit Schmuckziegel-Urkunde) - für 
Neubauten und Restaurierungen durch private Bauherren mit 
Durchschnittsnote „sehr gut“. Kategorie B. Kleiner Schmuck-
ziegel (mit Anerkennungsurkunde) - für Neubauten und Restau-
rierungen durch private Bauherren mit Durchschnittsnote „gut“ 
oder für Gebäude, welche sich nicht im Eigentum von privaten 
Bauherren befinden. Leiter dieses Arbeitskreises ist der Archi-
tekt Jürgen Schönfelder aus Hausen. Er hat, zusammen mit 
dem Kuratorium Schmuckziegel, maßgeblich an der Verwirk-
lichung der neuen Software mitgewirkt; maßgeblich finanziell 
unterstützt von der Oberfrankenstiftung.

Start Pamira 2014
Packmittel-Rücknahme Agrar
Entsorgen Sie leere Pflanzenschutzmittelverpackungen mit 
dem PAMIRA-Zeichen sicher, kontrolliert und umweltgerecht.
Alle Sammelstellen und Termine unter:
www.pamira.de

Maschinen- und Betriebshilfsring 
Fränkische Schweiz e.V.
lädt ein zu folgenden Veranstaltungen:
Winterveranstaltungen in Zusammenarbeit mit dem Ring 
junger Landwirte Forchheim
„Wo bleibt der Ertragsfortschritt? - Kommt er in der Praxis 
an?“
Termin: 30. Januar 2014, 19.30 Uhr
Ebermannstadt, GH Zur Post
Referenten: Herr Ernst Rauh
Deutsche Saatveredelung AG
Herr Peter Sauer, Väderstad GmbH
Die referierende Firma übernimmt eine Brotzeit.

„Stabilisierung und Aufwertung organischer Dünger “
Termin: 15.Januar 2014, 19.30 Uhr
Leutzdorf, Gasthaus Richter
Referenten: Mathias Neuner,
SKW STICKSTOFFWERKE PIESTERITZ GMBH
Die referierende Firma übernimmt eine Brotzeit.

Mitgliederversammlung des Maschinen- u. Betriebshilfsrin-
ges Fränkische Schweiz e.V. am Freitag, den 07. März 2014 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Rothenbach in Aufseß.
Referent: Rainer Prischenk, Leiter der landwirtschaftlichen 
Lehranstalten Bayreuth
„Öffentlichkeitsarbeit in der Landwirtschaft“
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Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. .......................................................9.00 - 12.00 Uhr
und ...............................................13.00 - 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Mo., Di., Do. .......................................................9.00 - 12.00 Uhr
........................................................... (außerhalb der Ferienzeit)
Mi. ......................................................................9.00 - 12.00 Uhr
Fr. ......................................................................9.00 - 12.00 Uhr
Telefon: ............................................................... 09202/9601-17
Fax:  .................................................................... 09202/9601-29
E-Mail: ..............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Weihnachtsmarkt 2013
Die Touristinformation Waischenfeld bedankt sich auf diesem Wege 
bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des Weihnachts-
marktes auf unserer Burg beigetragen haben, ganz herzlich.
Ein herzlicher Dank an die „Betreuerinnen“ der Bastelstube. 
Vielen Dank auch an das Kunstforum Waischenfeld, Frau Ger-
häuser und ihren Helfern. Unter sachkundiger Anleitung konn-
ten die Kinder ihre „Kreativität“ unter Beweis stellen. Diese 
Angebote gaben den jungen Marktbesuchern die Möglichkeit, 
sich künstlerisch auf dem Waischenfelder Weihnachtsmarkt zu 
beschäftigen.
In meinem Dank schließe ich die verschiedenen Gesangs- und 
Musikgruppen, die den Weihnachtsmarkt mit ihren musikali-
schen Darbietungen umrahmten mit ein.
Auch unserem Christkind mit seinen Weihnachtsengeln dem 
Nikolaus und seinem „Kutscher“ Herrn Düngfelder danken wir 
für ihre Auftritte auf unserem Markt herzlich.
Hofmann Adolf
Touristinformation

Folgende Organisationen 
spendeten für verschiedene Einrichtungen:
Aus dem Verkauf von Überraschungspäckchen und gebrauch-
ten Büchern gab es einen Erlös von 432,— EUR. Dieser Betrag 
wurde zu gleichen Teilen von 216,— EUR an Kindergarten Wai-
schenfeld und den Malteser Hilfsdienst Waischenfeld weiter-
gegeben. Wir bedanken uns hiermit auch bei allen Spendern 
der Bücher, die dadurch einen Großteil zum Erlös beigetragen 
haben.
Carina, Conny und Christa.

Frau Susanne Klaus aus Siegritzberg und Frau Sabine Wiegärt-
ner spenden an den Kindergarten Waischenfeld 70,00 EUR.
Alle Spender der Gutscheine und Sachpreise, die für das Preis-
rätsel der Kinder gesammelt wurden, sind ebenfalls in unserem 
Dank mit eingeschlossen.
Die Touristinformation möchte sich nochmals bei allen 
bedanken!

Waischenfelder Adventskalender 2013
Die Touristinformation Waischenfeld möchte sich jetzt schon 
ganz herzlich bei allen Familien, Männern, Frauen und Firmen 
für die wunderschön gestalteten Adventsfenster bedanken. 
Die Gäste der Stadt, sowie unsere Bürger erfreuen sich jährlich 
über die fantasievoll dekorierten Fenster.
Vielen Dank an die Nachwuchsbläsergruppe „Zwitscherfin-
ken“, mit ihrer  Leiterin Susanne Görl für die musikalische Aus-
gestaltung bei der Eröffnung des ersten Fensters. Auch der 
Hausleitung mit Team im Seni Vita Seniorenhaus St. Anna für 
ihre Bereitschaft und die freundliche Unterstützung sei herzlich 
gedankt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Bei Notfällen 112
Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
dienstlichen Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Dezember 2013
23./24.12. Dr. Metzner Jochen, 95445 Bayreuth, Tann-

häuserstr. 3, Tel. 0921/726020
 Dr. Rauch Katja, 95488 Eckersdorf-Donn-

dorf, De-Cuvry-Str. 23, Tel. 0921/3411
25.12. Dr. Königsreuter Kristina, 95444 Bayreuth, 

Friedrichstr. 53, Tel. 0921/61040
 Dr. Reinfelder Stefan, 91257 Pegnitz, Böll-

graben 2, Tel. 09241/3111 u. 09241/3829
26.12. ZA Neukam Walter, 95447 Bayreuth, 

Laimbacher Str. 3 a, Tel. 0921/33131 u. 
0921/45194

 ZA Ringel Eberhard, 96142 Hollfeld, 
Bamberger Str. 27, Tel. 09274/80544 u. 
09228/1090

27./28.12. Dr. Dr. Palluck Elke, 95448 Bayreuth, OT 
Seulbitz, Kurpromenade 2, Tel. 0921/721306 
u. 0921/9900681 oder 0921/721619

 Dr. Rohmer Emil, 95473 Creußen, Haidhofer 
Str. 2, Tel. 09270/8373 u. 09270/8280

29./30.12. ZA Peilnsteiner Armin, 95444 Bay-
reuth, Wölfelstr. 4, Tel. 0921/69011 u. 
0152/54223596

 Dr. Münch Wolf-Dieter, 95503 Hummeltal, 
Bayreuther Str. 53 c, Tel. 092101/7328

31.12. Dr. Plössner Willibald, 95444 Bayreuth, 
Bahnhofstr. 15, Tel. 0921/24849
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Januar 2014
01.01. Dr. Bauer Martin, 95444 Bayreuth, Maximili-

anstr. 8, Tel. 0921/66292
 Dr. Cleslak Peter, 95473 Creußen, Wiesen-

str. 9, Tel. 09270/1020 u. 0171/8558687
02./03.01. Dr. (H) Baum Stefan, 95444 Bayreuth, Alex-

anderstr. 2, Tel. 0921/65876
 ZA Atay Ömer Lütfi, 91257 Pegnitz, Bahnhof-

str. 7, tel. 09241/5190 u. 09241/6877
04./05.01. Dr. Baumann Harald, 95444 Bayreuth, Erlan-

ger Str. 35, Tel. 0921/511074 u 0921/62666
 Dr. Bauer Brigitte, 91257 Pegnitz, Robert-

Koch-Str. 8, Tel. 09241/6260 u. 09241/6860
06.01. Dr. Becher Leonie, 95444 Bayreuth, Alexan-

derstr. 14, Tel. 0921/24647 u 0163/3570993
 Dr. Bauer Hans Peter, 91257 Pegnitz, 

Robert-Koch-Str. 8, Tel. 09241/6260 u 
09241/6860

11./12.01. Dr. Pollety Tanja, 95445 Bayreuth, Tannhäu-
serstr. 3, Tel. 0921/726020

18./19.01. Dr. Reichenberger Michael, 95445 Bay-
reuth, Spinnereistr. 5 a, Tel. 0921/56904, 
0921/54358 u. 0170/3326515

 Dr. Sack Volker, 95497 Goldkronach, Berne-
cker Str. 7, Tel. 09273/5423

25./26.01. ZÄ Renner Patty, 95444 Bayreuth, Richard-
Wagner-Str. 33, Tel. 0921/61131

Volkshochschule Waischenfeld
Geschäftsstelle:
Ziegelgasse 18
91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Anmeldung im Rathaus:
Tel.: 0 92 02 / 96 01 15 nur vormittags
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Ver-
anstaltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nicht-
erscheinen muss in Zukunft die Teilnehmergebühr nachge-
fordert werden. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle 
Kursgebühr entrichten. Die Anmeldung zu Kursen ist unbe-
dingt erforderlich, da nur so eine Überbelegung vermieden 
werden kann!!

Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung
Wf 001_4 „Yoga für Erwachsene“ Kurs 1
Beginn: Di., 28.01.2014 · 17.30 - 19.00 Uhr · Aula, Schule · 10 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage · Gebühr: 40,00 Euro 
· Leitung: Claudia Hermsdörfer · max. Teilnehmer 15

Wf 002_4 „Yoga für Erwachsene“ Kurs 2
Beginn: Di., 28.01.2014 · 19.15 - 20.45 Uhr · Aula, Schule · 10 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage · Gebühr: 40,00 Euro 
· Leitung: Claudia Hermsdörfer · max. Teilnehmer 15

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 003_4 „Rückenschule“
Beginn: Di., 25.02.2014 20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle 10 Abende 
mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte Gebühr: 
30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert

Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen 
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.

Wf 004_4 „Pilates“
Beginn: Fr., 28.02.2014 18.30 - 19.30 Uhr Turnhalle 10 Abende 
Gebühr: 30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.

Wf 005_4 „Pilates am Morgen“
Beginn: Di., 25.02.2014 8.30 - 9.30 Uhr Schule, Aula 10 Vormit-
tage mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte Gebühr: 
30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert max. Teilnehmer 12
Wie Kurs 4.4 nur am Vormittag
Ideal für alle, die nicht berufstätig und am Abend nicht mehr 
motiviert sind einen Kurs zu besuchen. Also - einfach aufraffen 
und kommen!!

Wf 005_4 „Bewegt älter werden - Fit durch Bewegung“
Beginn: Do., 27.02.2014 9.00 - 10.00 Uhr Bader-Haus Wai-
schenfeld 15 Vormittage mitzubr.: bequeme Kleidung und 
Schuhe Gebühr: 40,00 Euro Leitung: Margareta Spessert und 
Elke Klaus Max. Teilnehmer: 10 Personen
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam bewegen wir uns“ erfah-
ren in diesem Kurs Seniorinnen und Senioren eine angepasste 
Gymnastik, die den ganzen Körper mit Kräftigung-, Dehnungs- 
und Entspannungsübungen trainieren hilft. Dieser Kurs soll Ihre 
Gesundheit von Kopf bis Fuß, bis ins hohe Alter verbessern 
und erhalten. Es werden Herz und Kreislauf trainiert, Rücken 
und Wirbelsäule gestärkt, aber auch Gleichgewichts und Koor-
dinationsübungen angeboten.
Dieser Kurs wird von Margareta Spessert (Wiebelsäulengym-
nastik) und Elke Klaus (Psychomotorik für Senioren) angeboten.

Wf 006_4 „Sanftes Qi-Gong“
Beginn: Mo., 10.03.2014 · 18.00 - 19.00 Uhr · Aula, Schule · 
6 Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Sportschuhe oder 
Stoppersocken · Gebühr: 25,00 Euro · Leitung: Gerda Thiem · 
Sanftes Qi-Gong umfasst ein weitreichendes System verschie-
dener heilgymnastischer und zugleich meditativer Übungen 
und ist ein Teil der traditionellen Chinesischen Medizin. Durch 
die Übungen soll unser Körper gestärkt und von Anspannun-
gen des Alltages befreit werden. Es werden die aufgebrauch-
ten Energiespeicher des Menschen wieder aufgeladen und die 
eigenen Körperkräfte aktiviert. Sanftes Qi-Gong ist in jedem 
Alter, auch mit körperlichen Einschränkungen und Schwächen 
leicht zu erlernen. • max. Teilnehmer 12

Wf 007_4 „Erste Hilfe bei kindern“
Beginn: Di., 11.03.2014, Mi., 12.03.2014, Di., 18.03.2014, Mi., 
19.03.2014 · 19.30 - 21.00 Uhr · Schulungsraum im Mehrzweck-
haus Waischenfeld · 4 Abende · Gebühr: 25,00 Euro · Leitung: 
Hans Rottmann (Ausbilder Malteser Waischenfeld ·
Sie sind Mama, Papa, Oma, Opa, Tante, Onkel … oder arbei-
ten mit Kindern? Dann ist es unter Umständen lebenswichtig, in 
Notfallsituationen schnell und gezielt handeln zu können - denn 
oft sind die ersten Minuten nach einem Unfall entscheidend. 
Grundsätzlich gilt, „Kinder sind keine kleinen Erwachsenen“ 
und müssen daher auch anders versorgt werden. Lernen sie 
in diesem Kurs theoretisch und in praktischen Übungen was 
sie selbst tun können, wie sie in einem Notfall richtig reagie-
ren, lebensrettende Sofortmaßnahmen … damit Sie auch in 
kritischen Situationen Ruhe bewahren und im entscheidenden 
Augenblick das Richtige tun!
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Kultur und Gestalten
Wf 001_5 „Eulen, Hühner und andere schräge Vögel“
Beginn: Mo., 10.03.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Gemüseras-
pel, Kernseife, Plastiktischdecke Materialkosten ca. 6,00 EUR, 
werden bei der Kursleitung entrichtet.
Wir filzen aus schöner Merinowolle farbenprächtige Vögel, ver-
träumte Eulen und lustige Hühner. Das Ferdervieh kann auf 
einen Stab gesteckt als Deco für innen und außen oder gefüllt 
als toller Hingucker im Garten oder in der Wohnung seinen 
Landeplatz finden. Lasst euch überraschen …

Wf 002_5 „Platzsets oder Tischläufer“
Beginn: Mi., 19.02.2014 18.30 - 21.30 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, Kern-
seife, Gemüseraspel, 2 Handtücher Materialkosten ca. 4,00 
EUR, werden bei der Kursleitung entrichtet.
Für unseren Tisch filzen wir fröhliche Tischläufer aus Merino-
wolle. Mit dem Tischschmuck setzen wir besondere Akzente in 
unserer Wohnung. Gefilzt wird in Nasstechnik.

Wf 003_5 „Taschen mit gefilztem Tragegurt“
Beginn: Di., 18.03.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Plastiktisch-
decke, Kernseife und Gemüseraspel Materialkosten je nach 
Verbrauch ca. 9,00 EUR, werden bei der Kursleitung entrichtet.
Rund, eckig, länglich, fürs Tablet oder das Handy - Taschen 
können unterschiedlicher nicht sein. Wir filzen uns unsere 
eigene individuelle Wunschtasche aus toller, robuster Wolle. 
Ganz nach unserer Fantasie gestalten wir die Tasche mit Mus-
tern oder in einer ausgefallenen Form. Tolle Details machen die 
Tasche zu einem Lieblingsstück. Größe und Form werden nach 
Wunsch erstellt. Ein stabiler, gefilzter Tragegurt macht unsere 
Tasche komplett.

Wf 004_5 „Blumen und Blüten - in unterschiedlicher 
Technik“
Beginn: Do., 27.03.2014 18.30 - 21.30 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, Kern-
seife, Gemüseraspel, 2 Handtücher Materialkosten ca. 3,00 
EUR, werden bei der Kursleitung entrichtet.
Aus feiner Merinowolle lassen sich die unterschiedlichsten 
Blumen und Blüten filzen. Sie verschönern einfache, schlichte 
Kleidung z.B. als Anstecker oder Gürtel. Wunderschön kom-
men unsere Blüten in Verbindung mit floralen Materialien zur 
Geltung. Sehr gut können die Blüten auch zu Schmuck weiter-
verarbeitet werden.

Wf 005_5 „Gebetbuchhüllen aus Merinowolle“
Beginn: Mo., 24.03.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Plastiktisch-
decke, Schere, Stift, Lineal Materialkosten ca. 4 EUR, werden 
bei der Kursleitung entrichtet.
Frei nach dem Motto: GLAUBEN IST BUNT fertigen wir aus fei-
ner argentinischer Merinowolle wunderschöne, handschmei-
chelnde Hüllen für das neue Gebetbuch. So bekommt unser 
neues Buch eine einzigartige Schutzhülle. Die Hüllen werden in 
Nasstechnik gefilzt. Gestalten werden wir die Hülle ganz nach 
eigenen Wünschen mit christlichen Symbolen wie einem Kreuz, 
einer Taube für den heiligen Geist oder auch Blüten oder grafi-
schen Mustern.
Die Hülle ist auch ein individuelles Geschenk für alle die 
uns am Herzen liegen, oder für ein Erstkommunionkind!

Wf 006_5 „Lust auf Nähen?“
Beginn: Do., 20.03.2014 13.30 - 16.30 Uhr Baderhaus Wai-
schenfeld 6 Nachmittage Gebühr: 60,00 Euro Leitung: 
Maria Haas (Schneidermeisterin) Mitzubringen sind: Schnitt/
Schnittheft, Geodreieck, Bleistift, Schnittpapier, Papierschere, 

Stoffschere, Kopierpapier, Kopierrädchen, Schneiderkreide, 
Maßband, Stecknadeln, Nähnadeln, Nähmaschinennadeln 
in versch. Stärken, Nähmaschine mit Anleitung, Verlänge-
rungslabe Vorbesprechung für Modell- und Stoffwahl: Do., 
13.03.2014 (ca. 1 Stunde)
Für alle, die was nähen, lernen, entdecken oder selbst kreieren 
wollen … - dann sind sie in diesem Kurs genau richtig, denn 
hier können Sie Kreativität und handwerkliches Geschick kom-
binieren und unter fachlicher Anleitung und Unterstützung ein 
individuelles Kleidungsstück oder ein Accessoires zaubern. 
Ganz abhängig von den eigenen Nähkenntnissen können Sie 
im Kurs vom einfachen bis zum komplizierten Modell alles 
nähen. Ungeübte nähen zum Einstieg einen einfachen Rock 
oder eine Hose, Fortgeschrittene können ihr Modell frei wählen.
Zur Vorbesprechung bringen Sie bitte ihr ausgewähltes 
Schnittmuster mit. Wer sich bei der Modell- oder Stoffwahl 
nicht sicher ist, den berate ich gerne!

Literatur
Au..._5 „LESE UND GESPRÄCHSKREIS“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 001_5 „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung 10 Std. Hauptschule Waischenfeld 
Gebühr: 30,00 Euro Leitung u. Anmeldung: Susanne Görl
Spezial und mehr

Die „Junge VHS“
Wf 005_5 „Ich Spiele- also bin ich!“
Beginn: Termin nach Vereinbarung Leitung: Fränkischer 
Theatersommer e. V., Hollfeld
Theater spielen ist so viel mehr als nur Text lernen- „Ich spiele 
- darum bin ich!“ lautet darum der Titel des theaterpädago-
gischen Programms des Fränkischen Theatersommers e. V. 
Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren gibt es „Wir spielen 
Theater zum Einstieg oder „Eulenspiegel, Harlekin und Chap-
lin“ oder Clowns-Theater“ für Spaßmacher. „Das Leben ist 
eure Bühne“, dient über das Theater spielen der Stärkung der 
eigenen Selbstdarstellung im Alltag. Für Fortgeschrittene und 
Schauspielgruppen werden über Körperlichkeit, Stimme und 
Sprache Figuren charakterisiert. Die theaterpädagogischen 
Workshops sind für Kinder und Jugendliche, sowie für Erwach-
sene und Schauspielgruppen geeignet. Inhaltlich werden sie 
jeweils mit den Teilnehmern abgesprochen. Die Workshops 
werden als mehrtägige oder eintägige Kurse angeboten.

Wf 006_5 „Psychomotorik für Kinder von 4 - 8 Jahren“
Beginn: Mo. 20.01.2014 15.00 - 16.00 Uhr Aula, Schule 10 
Nachmittage Gebühr: 35,00 Euro Leitung: Elke Klaus Max. 
Teilnehmer: 10 Kinder
Psychomotorik ist keine spezielle Methode und auch kein 
besonderes Lernprogramm, sondern ein ganzheitliches und 
entwicklungsorientiertes Konzept, das Wahrnehmung, Konzent-
ration, Persönlichkeitsbildung und Sozialverhalten durch Bewe-
gung und Spiel gleichermaßen fördert.
„Psychomotorik ist der Weg zu mir - und die Brücke zum Ande-
ren!“ (Renate Schunkert)

Wf 007_5 „Collage - Was ist das?“ für Kinder ab 8 Jahren
Beginn: Do., 05.03. und Fr., 06.03.2014 14.00 - 16.00 Uhr 
Bader-Haus Waischenfeld · 2 Nachmittage · Gebühr: 15,00 
EUR Leitung : Frau Gerhäuser · Max. Teilnehmer: 9 Kinder
Ihr seid kreativ und könnt euch vorstellen, dass aus eurem 
ganz eigenen Bild zusammen mit den anderen Bildern ein gro-
ßes Ganzes entsteht? Dann seid Ihr in diesem Kurs genau rich-
tig, denn das ist eine Collage - oder ein Bild im Bild!
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Wir wollen gemeinsam ein Landschaftsbild entstehen lassen, 
das wir bei der ersten Kunstausstellung 2014 in den Gale-
rieräumen auf der Burg Waischenfeld ganz offiziell mit ausstel-
len dürfen.
Ihr solltet bitte mitbringen: Schere, Kleber, verschiedene 
Papiere (auch Reste), Motivlocher (falls vorhanden)

Wf 007_5 „10-Finger-Tastschreiben“ Für Kinder ab der 5. 
Klasse
Beginn: Mi., 12.02.2014 15.30 - 16.15 Uhr Hollfeld, Gesamt-
schule - Computerraum · 15 Nachmittage · Gebühr: 25,00 EUR 
zzgl. Arbeitsbuch (ca. 11,00 EUR) zu bezahlen bei der Kurslei-
tung Leitung: Frau Andrea Birner, IT-Lehrerin · Max. Teilneh-
mer: 15 Kinder In Zusammenarbeit mit der VHS Hollfeld
Jeder benutzt heute Computer. Aber könnt ihr auch mit allen 10 
Fingern schreiben!? Oder schreibt ihr eure Texte mit der „Zwei-
Finger-Schuch-Methode“?
Dann ist endlich der richtige Zeitpunkt das Tastschreiben 
zu lernen!. Denn mit anderen im Internet chatten ist für Dich 
wesentlich schneller möglich, wenn du mit 10 Fingern schrei-
ben kannst. Jeder Brief ist im Nu fertig getippt. Also melde dich 
an und du lernst in diesem Kurs die Grundstellung, die Buch-
staben und die Zahlen in der Zahlenreihe im 10-Finger-System 
sicher anzuwenden.

Kindertagesstätte

„Von Jesus Christus kommt das Leben, und 
sein Leben ist das Licht für alle Menschen“
Johannes 1,4
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Spendern und Helfern, die uns das ganze 

Jahr über in verschiedenster Weise so großherzig unter-
stützt haben.

Ein gesegnetes, gnadenreiches, 
friedvolles Weihnachtsfest

und ein gutes, gesundes Neues Jahr
wünscht Ihnen allen von Herzen

Ihr Kita-Team St. Elisabeth

Kath. Kindertagesstätte 
St. Elisabeth

Gymnasium Fränkische Schweiz 
Ebermannstadt
Einführungsklasse für das Schuljahr 2014/15
Der individuelle Weg zum Abitur
Auch für das kommende Schuljahr 2014/15 biete das GFS eine 
Einführungsklasse in Ebermannstadt an. Ziel dieser beson-
deren 10. Klasse mit einer eigenen Stundentafel ist es, für 
Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Schulabschluss den 
Übergang an das Gymnasium und in die Qualifikationsstufe 
der Oberstufe zu erleichtern und letztendlich zur Allgemeinen 
Hochschulreife zu führen. Angesprochen werden alle Absol-
venten der mittleren Reife der Realschule, Wirtschaftsschule 
und des M-Zuges der Mittelschule. 

Ein bestimmter Notendurchschnitt ist nicht erforderlich, da mit 
der 10. Klasse des Gymnasiums die gezielte sowie individu-
elle Förderung auf die verbindlichen Abiturfächer (Mathematik, 
Deutsch, Fremdsprache) neu beginnt.
Als verbindliche 2. Fremdsprache wird Spanisch bzw. Franzö-
sisch angeboten, wobei Spanisch neu beginnt.
Deswegen lädt das Gymnasium Fränkische Schweiz zu einem 
Informationsabend am Donnerstag, dem 23. Januar 2014, 
19.00 Uhr, in den Mehrzweckraum des Gymnasiums in Eber-
mannstadt ein, auf dem ergänzende Informationen und persön-
liche Fragestellungen umfassend thematisiert werden.

zum 

der Pfarrei St. Johannes d. Täufer Waischenfeld 

 
 
 
 
 
 

Sonntag, 29.12.2013, 17.00 Uhr  
Pfarrheim Waischenfeld

Allen, die unsere Pfarrei in diesem Jahr in vielfältiger Weise 
unterstützt haben, möchten wir 

 

 ´
sagen und herzlich einladen  

zu einem gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim.  
 

 
         Wolfgang Dettenthaler                         Beate Haas 

        Pfarrer           Vorsitzende des 
                     Pfarrgemeinderats 

Gottesdienstzeiten an den Feiertagen
Kath. Pfarrkirche 
St. Johannes der Täufer Waischenfeld
Dienstag, 24.12.2013
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier, Pfarrkirche
22.00 Uhr Christmette, Pfarrkirche

Mittwoch, 25.12.2013
9.00 Uhr Gottesdienst, Stadtkapelle

Donnerstag, 26.12.2013
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche

Sonntag, 29.12.2013
8.00 Uhr Gottesdienst, Stadtkapelle
16.00 Uhr Schlussgottesdienst Pfarrkirche

Dienstag, 31.12.2013
15.30 Uhr Jahresschlussandacht, Stadtkapelle
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Mittwoch, 01.01.2014
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche

Sonntag, 05.01.2014
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindersegnung, Pfarrkirche
14.00 Uhr Aussendung der Sternsinger, Stadtkapelle

Montag, 06.01.2014
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche

Ev. Kirche St. Michael und Jakobus Kirchahorn
Dienstag, 24.12.2013
16.30 Uhr Christvesper (Krippenspiel)
22.00 Uhr Christmette

Mittwoch, 25.12.2013
9.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor

Donnerstag, 26.12.2013
9.00 Uhr Gottesdienst mit ökumenischem Chor

Sonntag, 29.12.2013
18.30 Uhr Gottesdienst in der Klaussteinkapelle mit den 

Waischenfelder Burgmadla

Dienstag, 31.12.2013
19.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

Mittwoch, 01.01.2014
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 05.01.2014
9.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 06.01.2014
9.00 Uhr Gottesdienst

Frauenfrühstück 
der Katholischen Erwachsenenbildung
Die Kath. Erwachsenenbildung Waischenfeld lädt am 29.01.14 
zu einem Frauenfrühstück ein.
Referentin ist Frau Hannelore Milatz, sie erzählt uns Sagen-
Legenden-Geschichten aus dem Raum Bamberg (Kaiserpaar), 
Walberla, Gößweinstein und Waischenfeld. Sie führt uns überall 
dahin, wo es einst mystisch, dramatisch gruselig einfach span-
nend zuging.
Beginn ist um 9 Uhr im Pfarrheim in Waischenfeld, Unkosten für 
das Frühstück 4,- Euro.
Anmeldungen bei Frau Hedwig Sponsel 09202/334 oder Mail 
hedwig-sponsel@t-online.de  

Dezember 2013
Donnerstag, 26.12.
 Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche Waischen-

feld, Gesangverein Waischenfeld

Samstag, 28.12.
8.30 Uhr Tagesfahrt zur Domstadt Bamberg, - die Stadt 

mit 1000-jähriger Geschichte. Gelegenheit zur 
Teilnahme einer Stadtführung um 14:00 Uhr ab 
Touristinformation Geyerswörthstraße 5. Stadtfüh-
rung pro Person 7,-EUR, Rückfahrt von Bamberg 
um 16:30 Uhr, Fahrtkosten 21,00 EUR p. Person 
ab Marktplatz; Anmeldung bis 27.12./11.00 Uhr 
in der Touristinformation, Tourist-Information Wai-
schenfeld

Sonntag, 29.12.
ab 8.00 Uhr Ewige Anbetung in Waischenfeld, Pfarrei Wai-

schenfeld

Montag, 30.12.
12.30 Uhr ab Marktplatz, Halbtagesfahrt / Fränkische 

Schweiz Rundfahrt Anmeldung bis 27.12./11.00 
Uhr in der Touristinformation, Fahrtkosten 18,00 
EUR pro Person, Tourist-Information Waischen-
feld

Dienstag, 31.12.
17.00 Uhr Ewige Anbetung in Nankendorf
 Lichterprozession, Pfarrei Nankendorf

Januar 2014
Samstag, 11.01.
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Gasthaus Schroll, 

Freiwillige Feuerwehr Nankendorf

Dienstag, 14.01.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei Wai-

schenfeld

Sonntag, 26.01.
15.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Hotel „Zur Post“, 

Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld

Mittwoch, 29.01.
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Pfarrheim „Sagen und Legen-

den der Fränkischen Schweiz“, Katholische 
Erwachsenenbildung

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 21.01.14 findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30 
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Kinderfeuerwehr Waischenfeld
Die Kinderfeuerwehr hat im November einen „Erste-Hilfe-Kurs“ 
bei  Elke Klaus von den  Maltesern gemacht. Während einem 
2-stündigen Kurs lernten die Kinder auf kindgerechte  Art und 
Weise wie man eine verletzte Person versorgt. 



Waischenfeld - 12 - Nr. 12/13

Die Sofortmaßnahmen wie  „Ansprechen, Anfassen, Atmung 
kontrollieren“ wurden gelernt.. Ein wesentlicher Bestandteil war 
die stabile Seitenlage. Diese führten die Kinder gegenseitig an 
sich selbst durch. Auch wurde das Versorgen einer Wunde 
geübt. Das gegenseitige verbinden und Pflaster ankleben 
bereitete  den Kindern sehr viel Spaß. Ein Highlight war die 
Besichtigung des Krankenwagens. Zum Schluss erhielt jedes 
Kind eine Urkunde über ein „Erste-Hilfe-Programm für Kinder“.

Freie Wähler 
Stadt und Land Waischenfeld e.V.
Nikolausbesuch

Die Freien Wähler Stadt und Land Waischenfeld e.V. bieten 
bereits seit über 10 Jahren einen kostenlosen Nikolausbesuch 
samt Knecht Rupprecht an. Am Freitag, den 06.12.2013 hatten 
die zwei Trupps wieder 20 Auftritte in der gesamten Stadtge-
meinde. Wie jedes Jahr  stand auch heuer wieder der Besuch 
im Altenheim SeniVita an. Der Nikolaus überreichte zusam-
men mit seinem Knecht einen großen, von den Freien Wähler 
spendierten Obstkorb an die Bewohner des Altenheims. Diese 
waren sichtlich erfreut darüber und sangen gemeinsam ein 
Weihnachtslied für den Nikolaus. Die beiden Teams von den 
Freien Wähler waren Lothar Huss und Hans-Jürgen Fiedler als 
Nikolaus. Herbert Neubauer sowie Manfred Huppann waren als 
Knecht Rupprecht unterwegs.

Weihnachtskonzert
Am 2. Weihnachtsfeiertag 26.12. findet um 17:00 Uhr wieder 
das traditionelle Weihnachts-konzert des Gesangverein Wai-
schenfeld in der Stadtpfarrkirche Waischenfeld statt.

Außer der Chorgemeinschaft Gesangverein Waischenfeld/Kir-
chenchor St. Burkard Oberailsfeld wirken mit und garantieren 
für ein hochwertiges sowie abwechslungsreiches Programm: 
die Waischenfelder Burgmadla, Belcanto Vocale, der Musikver-
ein Waischenfeld, die Waischenfelder Turmbläser, Josef Weis 
(Orgel), Susanne Görl & Luisa Mai (Qerflöte).
Ein Eintritt wird nicht erhoben. Über eine Spende am Ende 
des Konzertes würden sich die Mitwirkenden sehr freuen.

Fränkischer Albverein „Edelweiß“ 
Waischenfeld
Rauhnachtwanderung
Wie jedes Jahr laden wir alle Mitglieder, Gäste, Winterwan-
derer  herzlich ein zu unserer Rauhnachtwanderung am Frei-
tag, 27.12.2013. Treffpunkt 19.00 Uhr, Bischof-Nausea-Platz. 
Gutes Winterschuhwerk wird empfohlen. Fackeln können vor 
Ort erworben werden. Unterwegs wird eingekehrt.

Theatergruppe Plankenfels
Die Theatergruppe Plankenfels spielt am 04., 10., 11. und 18. 
Januar 2014 auf der Bühne im Sportheim des TSV Plankenfels 
die drei Einakter „Die Roßkur“, „Eine schmerzhafte Erfahrung“ 
und „Landwirt des Jahres“.
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn. 19.30 Uhr
Eintrittspreis: 6,- EUR
Kartenvorverkauf im Gasthof „Goldenes Lamm“ der Fam. 
Schreyer.
Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich schon jetzt
die Theatergruppe Plankenfels
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